
Aufgrund der aktuellen Situation:
Alle Angaben ohne Gewähr!

AWRM: Fr. 21.11 bis Fr. 27.11. ab 6 Uhr Grün-
gutsammlung in der Kernstadt Waiblingen, ge-
naue Termin kann dem jeweils gültigen Entsor-
gungskalender entnommen werden.
Forum Mitte: alle Termine entfallen.
Forum Nord: alle Termine entfallen.
Pfiffikus Kinderladen: 10 bis 13 Uhr geöffnet,
Secondhand für Kinder, Schmidener Str. 5.
Recyclinghof, Problemmüllsammelstelle:
13 bis 18 Uhr in der Düsseldorfer Straße.
Vital Waiblingen-Süd: alle Termine entfallen.

Büchereien
Stadtbücherei: 10 bis 18.30 Uhr geöffnet,
Kurze Straße 24.

Museen/Ausstellungen bleiben vo-
raussichtlich bis Ende November
geschlossen.

Museum/Ausstellungen
VHS Waiblingen: 9 bis 12 Uhr Ausstellung
„Kongo: Traumhafte Landschaften, Natur und
Architektur“, VHS Unteres Remstal, Bürger-
mühlenweg 4, Besichtigung während der Öff-
nungszeiten der VHS; bis 21. Januar 2021.

Nachtdienst-Apotheke
Apotheke Hegnach, Waiblingen-Hegnach,
Hautstraße 45
Markthaus Apotheke Mache, Winnenden,
Marktstraße 44

Ärztliche Notdienste
Allgemeinmedizin: 14 bis 24 Uhr in der Not-
fallpraxis im Rems-Murr-Klinikum Winnenden,
Am Jakobsweg 2, oder nachts 18 bis 7 Uhr,
Notfallpraxis Schorndorf, Schlichtener Str.
105, beide zu erreichen unter ) 116 117 (bun-
desweit ohne Vorwahl, feiertags von 8 bis 24
Uhr).
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schorndorf:
18 bis 23 Uhr (feiertags 8 bis 23 Uhr), im
Rems-Murr-Klinikum Schorndorf, Schlichtener
Str. 105, Praxisnummer 0 71 81/9 93 03 30
oder zentrale Rufnummer 116 117
Chirurgisch-orthopädischer Notdienst,
Rems-Murr-Klinikum Winnenden, Am
Jakobsweg 1, Freitag 16 bis 21 Uhr.
Augenärzte: ) 0 18 06/ 07 11 22, Hals-Na-
sen-Ohren-Ärzte: ) 0 18 05/ 00 36 56, je-
weils 8 bis 8 Uhr; Zentraler Kinder- und ju-
gendärztlicher Notdienst: Heute bis 8 Uhr
und ab 18 Uhr bis Montag 8 Uhr, feiertags vom
Vortag ab 18 Uhr bis 8 Uhr am darauffolgen-
denWerktag, in den Ambulanzräumen der Kin-
der- und Jugendmedizin im Rems-Murr-Klini-
kum Winnenden, Am Jakobsweg 1, Winnen-
den oder Notdienste unter) 0 18 06/ 07 36 14
oder ) 116 117 (bundesweit ohne Vorwahl).
Schlaganfall-Notdienst:Rems-Murr Klinikum
Winnenden oder Schlaganfallzentrum Rems-
Murr-Klinik Schorndorf unter ) 112.

Soziale Dienste
Kath. Sozialstation Waiblingen: Kranken-
und Altenpflege, medizinische Versorgung
(auchWochenende und Feiertage)) 0 71 51 /
56 33 47. Diakonie- und Sozialstation Waib-
lingen: Kranken- und Altenpflege, medizini-
sche Versorgung, auch an Wochenenden:
Waiblingen, ) 0 71 51/ 5 68 18-70, Beinstein
) 5 68 18 85, Bittenfeld ) 07146 / 28 24 68,
Hohenacker/Hegnach/Neustadt ) 0 71 51 /
8 14 64. Nachbarschaftshilfe, Hauswirt-
schaftliche Versorgung: ) 0 71 51 /
5 68 18 - 88. Malteser-Hilfsdienst: Ambulan-
te Pflege, Mahlzeitendienst, Hausnotruf, Erste-
Hilfe-Ausbildungen, Sanitätsdienst) 0 71 51 /
93 93 30. DRK, Ambulante Dienst: Fachpfle-
ge, Hilfe bei der Pflege und Unterstützung bei
der Haushaltsführung, Hausnotruf, Hilfsmittel-
beratung: ) 0 71 51 / 20 02 - 0.Mobile Diens-
te: ) 0 71 51 / 20 02 - 69, Fax 0 71 51/
8 20 49 85.

Heute inWaiblingen

Freitagsgebet zu Corona-Zeiten
Ditib-Moschee in Waiblingen: Wie eine muslimische Gemeinde die Pandemie erlebt und welche Regeln gelten

Pflicht aller Muslime, das „gefährliche Vi-
rus“ der Wut unbedingt zu kontrollieren,
damit es nicht seine zerstörerische Kraft
entfalten könne.

Die Ditib, die „Türkisch-Islamische Uni-
on der Anstalt für Religion“ ist der größte
muslimische Verband in Deutschland und
wird oft kritisiert wegen ihrer Abhängig-
keit von der Türkei. Ihre Imame werden tra-
ditionell aus der Türkei geschickt und von
der staatlichen Religionsbehörde Diyanet
in Ankara finanziert. Anfang dieses Jahres
kündigte die Ditib an, mit der Ausbildung
deutschsprachiger Imame zu beginnen.

Bereiche des Gemeindelebens der Pandemie
zum Opfer gefallen, so etwa die gesamte Ju-
gendarbeit. Der Kulturunterricht finde
über eine Online-Plattform statt. Pilger-
und Bildungsreisen wurden abgesagt.

Seit einiger Zeit läuft die auf Türkisch
gehaltene Predigt des Imams immer auch in
deutscher Übersetzung über eine Lein-
wand. Ein Service für Muslime, die nicht
aus der Türkei stammen, und für türkisch-
stämmige Deutsche aus der jungen Genera-
tion, welche die Muttersprache kaum noch
beherrschten, meint Mesut Yayla. An die-
sem Freitag predigt der Imam über die

Von unserem Redaktionsmitglied

Andreas Kölbl

Waiblingen.
Wer in der Nähe arbeitet, weiß: Jeden Frei-
tag um die Mittagszeit wird es voll im Ge-
werbegebiet Ameisenbühl. Dann treffen
sich die Muslime von der Ditib-Gemeinde
zum Freitagsgebet. Seit Beginn der Corona-
Pandemie jedoch ist es ruhiger geworden
als sonst in der unscheinbaren Hinterhof-
Moschee in der Max-Eyth-Straße. Wie in
den christlichen Kirchen hat der Andrang
der Gläubigen nachgelassen und die Besu-
cherzahl ist stark eingeschränkt.

Wo sonst bis 700 Muslime die Predigt des
Imams hören und beten, sind aktuell nur
100 Besucher erlaubt. „Vor der Corona-
Pandemie standen die Gläubigen an man-
chen Tagen Schulter an Schulter“, erzählt
Mesut Yayla, Sohn des stadtbekannten Ge-
meindesprechers Kadri Yayla. Nun müssen
alle mindestens anderthalb Meter Abstand
halten. Eingelassen werden die Gottes-
dienstbesucher prinzipiell nur nach Online-
Anmeldung. Nur für Senioren, die keinen
Zugang zu E-Mail und Internet haben, wird
in dem Sinn eine Ausnahme gemacht, dass
sie sich auch anderweitig anmelden kön-
nen.

Als Puffer für den Fall, dass doch einmal
mehr Leute kommen, hat die Gemeinde in
einem Nebenraum, der sonst eher dem ge-
selligen Beisammensein dient, für zehn
Leute einen zusätzlichen Gebetsbereich mit
Teppich und Abstandsmarkierungen einge-
richtet.

RituelleWaschung
ambesten zu Hause

Seit dem Frühjahr gilt in den Innenräumen
der Sultan-Ahmet-Moschee durchgängig
Maskenpflicht – auch dann, wenn die Gläu-
bigen ihre festen Plätze eingenommen ha-
ben. Ein Besuch im Gebetsraum zeigt: Die
Vorschrift wird konsequent eingehalten.
Lässt doch einmal einer die Maske unter die
Nase rutschen, werde er von den anderen
freundlich gebeten, sie wieder hochzuzie-
hen, sagt Mesut Yayla. „Ihm wird dann ge-
sagt, dass er dadurch die anderen schützt.“

Der Teppich im Gebetsraum, der nicht
mit Schuhen betreten werden darf, wird re-
gelmäßig gereinigt. Weil die Gläubigen
beim Beten mit der Stirn den Boden berüh-
ren, hat sich die Ditib-Gemeinde inzwi-
schen weitere Hygieneauflagen gegeben:
Die Besucher des Freitagsgebets bringen
entweder von zu Hause saubere Gebetstep-
piche mit oder reißen sich vor Ort einen
Streifen Einmal-Papier ab, der groß genug
ist, dass ein Erwachsener bequem darauf
sitzen kann. Die Straßenschuhe – das wie-
derum hat nichts mit Corona zu tun – müs-
sen alle schon im Vorraum der Moschee
ausziehen. Die Räume für die vorgeschrie-
bene rituelle Waschung sollen die Muslime
während der Pandemie nur benutzen, wenn
nötig – wenn sie etwa direkt von der Arbeit
kommen. Die anderen sind aufgerufen, die
rituelle Waschung bereits zu Hause vorzu-
nehmen.

So wie Christen nicht auf eine Kirche an-
gewiesen sind, um zu beten, so brauchen
Muslime nicht ihre Moschee dazu – sondern
können dies überall tun. Mesut Yayla er-
zählt eine Geschichte, wonach der Prophet
Mohammed zur Zeit einer grassierenden
Seuche einem Glaubensbruder sagte, es sei
besser, wenn beide zu Hause für sich bete-
ten, als gemeinsam. Tatsächlich verzichten
dieses Jahr viele Muslime in Waiblingen
und Umgebung schon aus Vorsicht auf den

Moscheebesuch. Es verhalte sich unter den
Muslimen so, wie auch sonst in der Bevölke-
rung: Manche hätten Angst vor dem Virus,
andere nicht. Die meisten aber hätten Res-
pekt – und versuchten, sich so gut wie mög-
lich zu schützen.

Von türkischen Großhochzeiten in Waib-
lingen und Umgebung in diesem Jahr weiß
er nichts. In Hamm war im September eine
türkische Hochzeit zum Superspreader-
Event geraten. Mesut Yayla kennt indes
Paare, die ihre Hochzeit wegen Corona ver-
schoben haben.

Vom Freitagsgebet abgesehen, sind viele

Am Eingang werden die Besucher an die Regeln erinnert.Mesut Yayla.

In normalen Zeiten sitzen die Gläubigen im Gebetsraum oft dicht an dicht. Fotos: Büttner

Amtliche Bekanntmachungen

BEKANNTMACHUNG

Das Landratsamt Rems-Murr-Kreis – Gesundheitsamt – erlässt gem. § 28 Abs. 1 S.
1, Abs. 3 i.V.m. § 16 Abs.1, 6 Infektionsschutzgesetz (IfSG) i.V.m. § 1 Abs. 6a der Ver-
ordnung des Sozialministeriums über die Zuständigkeiten nach dem IfSG (IfSGZustV
BW) und § 20 der Rechtsverordnung über infektionsschützende Maßnahmen gegen
die Ausbreitung des Coronavirus des Landes Baden-Württemberg (CoronaVO) für alle
Städte und Gemeinden im Rems-Murr-Kreis folgende

Allgemeinverfügung

1. Die Allgemeinverfügung des Landratsamts Rems-Murr-Kreis über eine
Sperrstunde (Corona Sperrstunde) vom 17. Oktober 2020 wird aufgehoben.

2. Die Allgemeinverfügung des Landratsamts Rems-Murr-Kreis über infektions-
schützende Maßnahmen bei einer 7-Tages-Inzidenz innerhalb des Rems-Murr
Kreises von 50 Neuinfektionen pro 100.000 Einwohner (Corona AV) vom
17. Oktober 2020 in der Fassung der Änderungsallgemeinverfügung vom
20. Oktober 2020 wird aufgehoben.

3. Diese Allgemeinverfügung gilt am Tag nach der öffentlichen Bekanntmachung als
bekanntgegeben.

Hinweise

Widerspruch und Anfechtungsklage gegen diese Allgemeinverfügung haben gemäß
§ 28 Abs. 3 i.V.m. § 16 Abs. 8 IfSG keine aufschiebende Wirkung. Die Allgemeinver-
fügung kann mit der ausführlichen Begründung und der Rechtsbehelfsbelehrung im
Landratsamt Rems-Murr-Kreis, Alter Postplatz 10, 71332 Waiblingen, an der Info
während der üblichen Öffnungszeiten eingesehen werden.

Waiblingen, den 18. November 2020
gez. Dr. Richard Sigel
Landrat des Rems-Murr-Kreises
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